
ÜÜber die allmber die allmäähliche Durchdringung des hliche Durchdringung des 
Deutschunterrichts mit virtuellen ArbeitsDeutschunterrichts mit virtuellen Arbeits--

 
und Sozialformenund Sozialformen

Kleist Kleist ––  inter@ktivinter@ktiv



I. EinleitungI. Einleitung

PPäädagogische Arbeitdagogische Arbeit
DeutschDeutsch--Unterricht in Klasse 12 (22 SchUnterricht in Klasse 12 (22 Schüüler)ler)
LektLektüüre: re: „„Michael KohlhaasMichael Kohlhaas““ (Heinrich von Kleist)(Heinrich von Kleist)
Experiment: Einbindung Experiment: Einbindung virtueller Arbeitsvirtueller Arbeits-- und und 
SozialformenSozialformen in den Literaturunterrichtin den Literaturunterricht



II. BegriffsklII. Begriffskläärungrung

a) a) „„Virtuelle ArbeitsVirtuelle Arbeits--
 

und Sozialformenund Sozialformen““

= Methoden und Sozialformen, die sich = Methoden und Sozialformen, die sich 
netzwerkbasierter Informationsnetzwerkbasierter Informations--

 
und und 

Kommunikationstechnologien bedienenKommunikationstechnologien bedienen



II. BegriffsklII. Begriffskläärungrung

b) b) „„EE--LearningLearning““

= Elektronisch unterst= Elektronisch unterstüütztes Lernentztes Lernen
→→ Das Internet dient als Das Internet dient als alleinigealleinige Lernumgebung Lernumgebung 
und und einzigeseinziges Kommunikationsmittel zwischen Kommunikationsmittel zwischen 
Lehrenden und LernendenLehrenden und Lernenden
= = LernortunabhLernortunabhäängigesngiges Lehren und Lernen Lehren und Lernen 



II. BegriffsklII. Begriffskläärungrung

c) c) „„Blended LearningBlended Learning““
 

bzw. bzw. „„Hybrides LernenHybrides Lernen““

= = ‚‚MischungMischung‘‘
 

von Methoden des herkvon Methoden des herköömmlichen mmlichen 
PrPrääsenzunterrichts mit Methoden des Esenzunterrichts mit Methoden des E--LearningsLearnings
= Flexible Nutzung des realen und des = Flexible Nutzung des realen und des 
virtuellen Klassenzimmersvirtuellen Klassenzimmers



III. Methoden des Blended III. Methoden des Blended LearningsLearnings

ChatChat = digitales, synchrones Schreibgespr= digitales, synchrones Schreibgespräächch
ForumForum = Plattform f= Plattform füür asynchrone Diskussionenr asynchrone Diskussionen
Wiki Wiki = (Hyper= (Hyper--) Text mehrerer Autoren, der ) Text mehrerer Autoren, der 
sukzessive entstehtsukzessive entsteht
OnlineOnline--RechercheRecherche
= Form der Informationsbeschaffung= Form der Informationsbeschaffung
Digitaler TextDigitaler Text = Ausgangspunkt alternativer = Ausgangspunkt alternativer 
methodischer Zugmethodischer Zugäängenge



IV. Lernplattform IV. Lernplattform „„MoodleMoodle““
EE--LearningLearning--PlattformPlattform
Mit jedem WWWMit jedem WWW--Browser zugBrowser zugäänglichnglich
Bereitgestellt vom Landesbildungsserver BadenBereitgestellt vom Landesbildungsserver Baden--
WWüürttemberg (rttemberg (http://www.schulehttp://www.schule--bw.de/elearning/bw.de/elearning/))
Keine Lerninhalte Keine Lerninhalte –– nur nur ‚‚virtuelles Klassenzimmervirtuelles Klassenzimmer‘‘
Separate ZugSeparate Zugäänge und Nutzungsrechte fnge und Nutzungsrechte füür Schr Schüüler bzw. ler bzw. 
Lehrer (verwaltet und pflegt Seite)Lehrer (verwaltet und pflegt Seite)
Keine KostenKeine Kosten
Nutzerfreundlichkeit (WYSIWYGNutzerfreundlichkeit (WYSIWYG--Prinzip)Prinzip)

http://www.schule-bw.de/elearning/
http://www.schule-bw.de/elearning/
http://www.schule-bw.de/elearning/


IV. Lernplattform IV. Lernplattform „„MoodleMoodle““



IV. Lernplattform IV. Lernplattform „„MoodleMoodle““



IV. Lernplattform IV. Lernplattform „„MoodleMoodle““



a) Chata) Chat

Einbindung in den UnterrichtEinbindung in den Unterricht
Zum Einstieg in ein Thema (Meinungsbildung, Zum Einstieg in ein Thema (Meinungsbildung, 
Gedankenaustausch)Gedankenaustausch)
NachtrNachträägliche Arbeit am Protokoll (Argumentationsgliche Arbeit am Protokoll (Argumentations--
bzw. Kommunikationsanalyse)bzw. Kommunikationsanalyse)
Als Vorarbeit fAls Vorarbeit füür eine dialektische Err eine dialektische Eröörterung (als rterung (als 
ArgumentArgument--Sammlung bzw. Brainstorming)Sammlung bzw. Brainstorming)



a) Chata) Chat
PotentialePotentiale

Protokoll einer DiskussionProtokoll einer Diskussion
Anonymisiertes RollenspielAnonymisiertes Rollenspiel

Grenzen und GefahrenGrenzen und Gefahren
UnsachgemUnsachgemäßäßer Gebraucher Gebrauch
Mangelnde Mangelnde KontroversitKontroversitäätt

→→ Lehrer als MitdiskutantLehrer als Mitdiskutant



b) Forumb) Forum



b) Forumb) Forum



b) Forumb) Forum



b) Forumb) Forum

Einbindung in den UnterrichtEinbindung in den Unterricht
EigenstEigenstäändige Form der Diskussion im Unterrichtndige Form der Diskussion im Unterricht
Form der Diskussion auForm der Diskussion außßerhalb des Unterrichtserhalb des Unterrichts



b) Forumb) Forum
ChancenChancen

Ungleichzeitige Diskussion mUngleichzeitige Diskussion mööglichglich
Diskussion Diskussion üüber lber läängeren Zeitraum (kein Zeitdruck)ngeren Zeitraum (kein Zeitdruck)
ArchivierungArchivierung
SchSchüüler diskutieren miteinander ler diskutieren miteinander –– nicht nicht üüber den Lehrerber den Lehrer
(Nachrichtfunktion)(Nachrichtfunktion)

Grenzen und GefahrenGrenzen und Gefahren
AuffAuffäällig: Hllig: Hääufig Korrektur von Missverstufig Korrektur von Missverstäändnissen nndnissen nöötig tig 
(Chance?)(Chance?)



c) Wikic) Wiki



c) Wikic) Wiki
Einbindung in den UnterrichtEinbindung in den Unterricht

GruppenarbeitsGruppenarbeits--PrPrääsentation (z.B. bei Zeitnot)sentation (z.B. bei Zeitnot)
FremdFremd-- bzw. Fachwortbzw. Fachwort--Glossar (Glossar (WissenspeicherWissenspeicher))

ChancenChancen
Permanente PrPermanente Prääzisierung, Erweiterung, Revidierungzisierung, Erweiterung, Revidierung
LeserLeser--AutorAutor--AngleichungAngleichung
Demokratisierung des Wissens (Demokratisierung des Wissens (WikiWiki--PrinzipPrinzip))



d) Onlined) Online--RechercheRecherche



d) Onlined) Online--RechercheRecherche



d) Onlined) Online--RechercheRecherche
ChancenChancen

Entdeckendes LernenEntdeckendes Lernen
Schnelle InformationsbeschaffungSchnelle Informationsbeschaffung
Selbstbestimmte, offene LernwegeSelbstbestimmte, offene Lernwege

Grenzen und GefahrenGrenzen und Gefahren
Unautorisiertes LernUnautorisiertes Lern--Material (Chance?)Material (Chance?)

→→ MedienerziehungMedienerziehung
((vglvgl. . http://images.zeit.de/text/2008/06/Chttp://images.zeit.de/text/2008/06/C--InternetwahrheitInternetwahrheit))
PlagiatePlagiate
MangelndeMangelnde VerarbeitungstiefeVerarbeitungstiefe ((Copy&PasteCopy&Paste--MentalitMentalitäätt))

http://images.zeit.de/text/2008/06/C-Internetwahrheit
http://images.zeit.de/text/2008/06/C-Internetwahrheit
http://images.zeit.de/text/2008/06/C-Internetwahrheit


e) Digitaler Texte) Digitaler Text



e) Digitaler Texte) Digitaler Text



e) Digitaler Texte) Digitaler Text
Bsp. Inhaltliche SucheBsp. Inhaltliche Suche

„„An den Ufern der Havel lebte, um die Mitte des sechzehnten An den Ufern der Havel lebte, um die Mitte des sechzehnten 
Jahrhunderts, ein Jahrhunderts, ein RoRoßßhhäändlerndler, namens Michael Kohlhaas, Sohn , namens Michael Kohlhaas, Sohn 
eines Schulmeisters, einer der eines Schulmeisters, einer der rechtrechtschaffensten zugleich und schaffensten zugleich und 
entsetzlichsten Menschen seiner Zeit. entsetzlichsten Menschen seiner Zeit. --

 
Dieser auDieser außßerordentliche erordentliche 

Mann wMann wüürde, bis in sein dreirde, bis in sein dreißßigstes Jahr figstes Jahr füür das Muster eines guten r das Muster eines guten 
StaatsbStaatsbüürgers haben gelten krgers haben gelten köönnen. Er besannen. Er besaßß

 
in einem Dorfe, das in einem Dorfe, das 

noch von ihm den Namen fnoch von ihm den Namen füührt, einen Meierhof, auf welchem er sich hrt, einen Meierhof, auf welchem er sich 
durch sein Gewerbe ruhig erndurch sein Gewerbe ruhig ernäährte; die Kinder, die ihm sein Weib hrte; die Kinder, die ihm sein Weib 
schenkte, erzog er, in der Furcht Gottes, zur Arbeitsamkeit und schenkte, erzog er, in der Furcht Gottes, zur Arbeitsamkeit und 
Treue; nicht einer war unter seinen Nachbarn, der sich nicht seiTreue; nicht einer war unter seinen Nachbarn, der sich nicht seiner ner 
WohltWohltäätigkeit, oder seiner Getigkeit, oder seiner Gerechtrechtigkeit erfreut higkeit erfreut häätte; kurz, die Welt tte; kurz, die Welt 
wwüürde sein Andenken haben segnen mrde sein Andenken haben segnen müüssen, wenn er in einer ssen, wenn er in einer 
Tugend nicht ausgeschweift hTugend nicht ausgeschweift häätte. Das tte. Das RechtRechtgefgefüühl aber machte ihn hl aber machte ihn 
zum Rzum Rääuber und Muber und Möörder.rder.““



e) Digitaler Texte) Digitaler Text
MMööglichkeiten des literarischen Texts in digitaler Formglichkeiten des literarischen Texts in digitaler Form

Inhaltliche Suche (z.B. SchlInhaltliche Suche (z.B. Schlüüsselbegriffe)sselbegriffe)
Stilistische Untersuchungen (z.B. Wendung Stilistische Untersuchungen (z.B. Wendung „„dergestalt, dergestalt, 
dassdass““ erscheint insgesamt 25 Mal im erscheint insgesamt 25 Mal im „„Michael KohlhaasMichael Kohlhaas““))
Textredaktion (z.B. Strichfassung)Textredaktion (z.B. Strichfassung)
TextkommentierungTextkommentierung
Gestaltende Interpretation (z.B. Subtext)Gestaltende Interpretation (z.B. Subtext)
Dekonstruktivistische LektDekonstruktivistische Lektüüre (z.B. intertextueller Text)re (z.B. intertextueller Text)

→→ Digitaler Text als Ausgangpunkt rezeptionsDigitaler Text als Ausgangpunkt rezeptions--
 

und und 
produktionsorientierter Methodenproduktionsorientierter Methoden



VI. Schlussbetrachtung: AllgemeineVI. Schlussbetrachtung: Allgemeine
 didaktische didaktische ÜÜberlegungenberlegungen

a) Grenzen und Gefahrena) Grenzen und Gefahren
Verleitet das Medium (z.B. im Chat) zu Verleitet das Medium (z.B. im Chat) zu 
OberflOberfläächlichkeit, Flchlichkeit, Flüüchtigkeit, Unreflektiertheit?chtigkeit, Unreflektiertheit?
Missbrauch der Missbrauch der MoodleMoodle--PlattformPlattform
Virtuelle Methoden als atypische Methoden des Virtuelle Methoden als atypische Methoden des 
PrPrääsenzunterrichts senzunterrichts 

→→ Braucht der Braucht der LernortLernort
 

Schule lernortunabhSchule lernortunabhäängiges ngiges 
Lehren und Lernen?Lehren und Lernen?



VI. Schlussbetrachtung: AllgemeineVI. Schlussbetrachtung: Allgemeine
 didaktische didaktische ÜÜberlegungenberlegungen

b) Chancen, Potentiale und Notwendigkeit interaktiven Unterrichtb) Chancen, Potentiale und Notwendigkeit interaktiven Unterrichtss
AnknAnknüüpfung an Lebenswirklichkeit und Erfahrungswelt der Schpfung an Lebenswirklichkeit und Erfahrungswelt der Schüülerler
Breitere und gezielte AktivierungBreitere und gezielte Aktivierung
ErhErhööhung bzw. Ausweitung der Klassenkommunikationhung bzw. Ausweitung der Klassenkommunikation
Web 2.0 als Erfahrung der Selbstwirksamkeit Web 2.0 als Erfahrung der Selbstwirksamkeit 
Medienerziehung (Korrelation Computernutzung Medienerziehung (Korrelation Computernutzung –– Bildungserfolg)Bildungserfolg)
Medienkompetenz als SchlMedienkompetenz als Schlüüsselkompetenz und Kulturtechniksselkompetenz und Kulturtechnik
MMööglichkeit der Binnendifferenzierung (Bsp. Lernzirkel)glichkeit der Binnendifferenzierung (Bsp. Lernzirkel)
Individuelles, selbstbestimmtes LernenIndividuelles, selbstbestimmtes Lernen
ZurZurüückgenommene Lehrerrolleckgenommene Lehrerrolle
Intensivierung der individuellen LehrerIntensivierung der individuellen Lehrer--SchSchüülerler--BeziehungBeziehung
KlassenKlassen-- und schulund schulüübergreifende Projekte (Fremdsprachenunterricht!)bergreifende Projekte (Fremdsprachenunterricht!)
RealitRealitäät Informationsgesellschaft (t Informationsgesellschaft (ÜÜbergang von Buchbergang von Buch-- zur Medienkultur)zur Medienkultur)



VII. SchlussdiskussionVII. Schlussdiskussion

RRüückfragenckfragen
AnmerkungenAnmerkungen
KritikKritik
Eigene Erfahrungen und WahrnehmungenEigene Erfahrungen und Wahrnehmungen
DiskussionDiskussion
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